
Burgdorf von 1814 bis 1914
Letzter Teil der Ausstellungsreihe „Unsere Stadt – unsere Geschichte“ in der KulturWerkStadt

Burgdorf (r/fh). Die neue
Ausstellung „Vom Wiener Kon-
gress bis zum 1. Weltkrieg“
nimmt Besucher mit auf eine
Reise durch ein Jahrhundert,
das Burgdorf grundlegend ver-
ändert hat – politisch, gesell-
schaftlich und technisch. Es ist
der dritte und letzte Teil der Rei-
he „Unsere Stadt – unsere Ge-
schichte“, die der Verkehrs- und
Verschönerungsverein (VVV),
der Förderverein Stadtmuseum
und die Stadt gemeinsam kon-
zipiert haben.

Die Eröffnung beginnt am
heutigen Sonnabend, 26. Sep-
tember, um 11 Uhr in der Kul-
turWerkStadt, Poststraße 2.
Bürgermeister Armin Pollehn
führt in die Ausstellung ein, mu-
sikalisch begleitet von der Pia-
nistin Maria Bychkova. An-
schließend öffnet die Schau bis
zum 15. November jeweils
sonntags von 14 bis 17 Uhr. Der
Eintritt ist frei. Wer mehr erfah-
ren möchte, kann für 5 Euro
einen Ausstellungsführer er-
werben – erhältlich in der Kul-
turWerkStadt sowie bei Bleich
Drucken und Stempeln, Braun-
schweiger Straße 2.

Nudelfabrik, bahNhof
uNd das erste auto

Die Ausstellung widmet sich
den 100 Jahren von 1814 bis
1914, die nicht nur von politi-
schen Umbrüchen geprägt wa-
ren, sondern auch von gesell-
schaftlichen und wirtschaftli-
chen Veränderungen sowie
technischem Fortschritt.

Die Industrialisierung bringt
neue Betriebe nach Burgdorf:
eine Silberwarenfabrik, eine
Nudel- und Maccaronifabrik
und eine Stärkefabrik, dazu

Hannover im Deutschen Krieg
1866 Preußen unterliegt. Das
Königreich wird annektiert –
Burgdorf gehört fortan zur preu-
ßischen Provinz Hannover. Auf
lokaler Ebene hatte es bereits
1852 eine wichtige Änderung
für Burgdorf gegeben: Mit
einem neuen Ortsstatut löste
sich die Stadt aus der Zuständig-
keit des Amtes Burgdorf und er-
hielt eine eigenständige kom-
munale Verwaltung.

Viele burgdorfer MäNNer
werdeN eiNgezogeN

Mit der Reichsgründung 1871
beginnt eine neue Epoche, die
von Nationalismus und wach-
senden Spannungen zwischen
den europäischen Großmächten
geprägt ist und 1914 im Ersten
Weltkrieg mündet. Auch in
Burgdorf verändert die nun fol-
gende Mobilmachung das Le-
ben schlagartig – viele Männer
werden eingezogen, wirtschaft-
liche Not macht sich breit.

Die Ausstellung erinnert zu-
dem an Burgdorfer, die über die
Stadt hinaus bekannt wurden:
an Heinrich Breling, der später
als Hofmaler in München arbei-
tet, an Carl von Brandis, der als
Offizier nach Südafrika geht und
an der frühen Entwicklung Jo-
hannesburgs mitwirkt, sowie an
den Agrarwissenschaftler Carl
Sprengel aus Schillerslage. Be-
sonders geprägt hat die Stadt
aber Bürgermeister Heinrich
Schuster, der von 1889 bis 1926
amtiert und mit seinem Einsatz
den Weg von der Ackerbürger-
stadt zur modernen Kreisstadt
bereitet.

eine Molkerei, die Waagenfab-
rik Henckel und die Möbelfabrik
Vollmer. 1892 folgt mit der
Gründung der Konservenfabrik
ein weiterer Meilenstein dieser
Entwicklung.

Sichtbarstes Zeichen des
technischen Fortschritts aber ist
die Eisenbahn: 1845 hält der
erste Zug in Burgdorf, 1850
wird der Bahnhof eingeweiht –
die Stadt rückt näher an Hanno-
ver und Celle heran und wird
zum Verkehrsknotenpunkt.

Es dauert dann nicht mehr
lange, bis 1898 das erste Auto-
mobil durch die Straßen von
Burgdorf holpert. Und wenige
Jahre später ist Georg Sailer, Di-
rektor der Landwirtschaftlichen
Winterschule in Burgdorf, der
erste Automobilbesitzer in der
Stadt.

VoN eiNeM köNigreich zur
preußischeN proViNz

Darüber hinaus zeichnet die
Ausstellung die politischen und
historischen Entwicklungen
nach. Ausgangspunkt ist dabei
der Wiener Kongress von
1814/15, mit dem Europa nach
den napoleonischen Kriegen
neu geordnet wird. Im Zuge des-
senwirdausdemKurfürstentum
Braunschweig-Lüneburg das
Königreich Hannover, zu dem
auch Burgdorf gehört.

Eine Zäsur folgt 1837 mit dem
Ende der Personalunion zwi-
schen Hannover und Großbri-
tannien. Mehr als 100 Jahre lang
waren die Herrscher von Hanno-
ver zugleich Könige von Eng-
land. Doch dann wird dort Victo-
ria zur Königin, während die

Hannoveraner nach ihrem Erb-
folgerecht keine Frau akzeptie-
ren wollen und stattdessen Ernst
August auf den Thron setzen.

Kurz nach seinem Amtsantritt
hebt er das relativ freiheitliche
Staatsgrundgesetz auf, das sein
Vorgänger 1833 erlassen hatte.
Sieben Professoren von der Uni-
versität Göttingen protestieren
dagegen, unter ihnen auch die
Gebrüder Grimm. Ernst August
entlässt sie kurzerhand und ver-
weist drei von ihnen sogar des
Landes. In der Nähe des Nieder-
sächsischen Landtags steht in
Hannover heute ein Denkmal,
das an den Protest der „Göttin-
ger Sieben“ erinnert.

AufErnstAugust I. folgt einige
Jahre später Georg V. als letzter
König von Hannover. Er muss ins
Exil nach Österreich fliehen, als

Georg Sailer, Direktor der Landwirtschaftlichen Winterschule in Burgdorf, ist 1909 der erste Automo-
bilbesitzer in der Stadt. Foto: privat

Klassik trifft Pub-Musik
Ungewöhnliches Barockkonzert mit dem Ensemble Prisma
Burgdorf(r/fh).Mit „Streets
of London“ entführt das En-
semble Prisma sein Publikum in
das London des Jahres 1651, als
Opernhäuser und Theater we-
gen des Bürgerkriegs geschlos-
sen blieben, das Nachtleben in
den Kneipen und Pubs der Stadt
jedoch umso lebendiger war.
Das Herbstkonzert der Scena-
Barockreihe „Die 4 Jahreszei-
ten“ beginnt am Sonntag, 25.
Oktober, um 17 Uhr im Ratssaal
des Burgdorfer Schlosses, Spit-
taplatz 5.

Das Programm widmet sich
der britischen Tanzmusik des 17.
Jahrhunderts. Zu hören sind Me-
lodien aus John Playfords be-
kannter Sammlung „The English
Dancing Master“, aus „The Divi-

sion Flute“ und „The Division
Violin“ sowie Musik aus den
Opern von Henry Purcell. Dabei
widmet sich das vierköpfige En-
semble Prisma der Verbindung
historisch gewachsener Volks-
musik mit der Kunstmusik frühe-
rer Jahrhunderte.

Die Musikerinnen und Musi-
ker, die aus verschiedenen Re-
gionen der Welt stammen, sind
Teil des EU-geförderten Ensemb-
leprogramms „EEEmerging“
und traten bereits bei renom-
mierten Festivals wie dem York
Early Music Festival, dem Mo-
zartfest Würzburg, den Innsbru-
cker Festwochen und in diesem
Jahr bei der Mozartwoche Salz-
burg auf. Karten gibt es im Vor-
verkauf für 25 Euro bei Wege-

ners Buchhandlung, Marktsraße
65. Außerdem können sie direkt
bei Scena bestellt werden, unter
Telefon (05147) 720937 oder

per E-Mail an info@scena-burg-
dorf.de. Jugendliche, Auszubil-
dende und Studierende erhalten
freien Eintritt.

Das Ensemble Prisma spielt britische Tanzmusik aus dem 17. Jahr-
hundert. Foto: privat

Offener Lesekreis im DRK-Aktiv-Treff
Burgdorf (r/fh). Der literari-
sche Lesekreis lädt trifft sich am
Mittwoch, 30. September, um
10 Uhr im DRK-Aktiv-Treff, Wil-
helmstraße 1b. Diesmal steht

der Roman „Der stille Amerika-
ner“ des britischen Schriftstel-
lers Graham Greene im Mittel-
punkt. Interessierte sind ohne
Anmeldung willkommen.

Informationsabend zum
Thema Mobbing
Burgdorf (r/fh). Der SoVD-
Ortsverband Burgdorf lädt zu
einer kostenlosen Informations-
veranstaltung zum Thema Mob-
bing ein. Sie beginnt am Mitt-
woch, 30. September, um 18
Uhr im DRK-Aktiv-Treff, Wil-
helmstraße 1b. Referent ist der
Traumapädagoge Christian
Schneider. Im Mittelpunkt ste-

hen Fragen danach, wie sich
Mobbing am Arbeitsplatz oder
in der Schule erkennen lässt.
Vorgestellt werden zudem
Handlungsmöglichkeiten sowie
Schutzmaßnahmen für Betrof-
fene und ihre Familien. Die Ver-
anstaltung dauert etwa einein-
halb Stunden. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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Ihre Immobilienprofis für Burgdorf,
Uetze, Lehrte und Sehnde.
Tel.: 0511 279 144-39

bCarolin Zitzelsberger bCord Fricke bSandra Bachfeld

Alle Ortsfahrten
Burgdorf

e

FAHRGASTBEFÖRDERUNG
.

05136/2216
DAUERHAFT GÜNSTIG FAHREN

• Krankenfahrten alle Kassen
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Flughafentransfer
• Schülerfahrten

• Kur- und Rehafahrten
• Besorgungs- und Kurierfahrten
• Rollstuhltransport
(Behinderungsgerechtes Fahrzeug)

• Wir bringen Ihr Auto nach Hause

05136/432224 Std.

Mietwagen ➠

31303 Burgdorf, Bahnhofstraße 3a, info@mietwagen2216.de
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Wir entlasten unsere Kunden:Wir entlasten unsere Kunden:

Ab sofort sind alle Fahrten günstiger!Ab sofort sind alle Fahrten günstiger!

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Hohnhorstweg 8 • 31275 Lehrte www. restaurant-visier. de Tel: 05132 3555

Sonntagsbrunch von 10 -14 Uhr
September: Omas Rouladenvielfalt
27.09. Sonntagsbrunch 35,50€
Oktober: Entenbraten & Kürbis
11.10. Sonntagsbrunch 35,50€
November: HerbstgenussWild & Gans
01.11. Sonntagsbrunch 38,00€
15.11. Sonntagsbrunch
22.11. Sonntagsbrunch
29.11. 1. Adventsbrunch

38,00€
38,00€
38,00€

37,50€
pro Person

Ententanz- Volltreffer Buffet
am15.10.2026 ab 17:00 Uhr

59,-
pro Person

❞ Maronencremesuppe
❞ Inspiration vonHerbstvorspeisen
❞ Barbarie Entenbrust/Szechuan Pfeffer
❞ Oldenburger Entenbraten/Schalottenconfit
❞ gegrillterZanderfilet/Zwiebel-Senfkruste
❞ Hirschgulasch imPreiselbeersud
❞ gebackene Süßkartoffel-& Kürbisspalten
❞ Pilz-Käse-Lasagne/Knödelpralinen
❞ Kastanien-Kürbiscurry
❞ Dessertauswahlv von Apfel & Brombeere

95- ThesenMenü
am 31.10.2026 um 18.00 Uhr
Amuse Bouche: Gruß ausder Küche
Vorspeise: Zanderfilet/Salzkaramell

Sanddorn/Laugencrisp
Suppe: Petersilienwurzel/Apfel

Flusskrebspraline/Haselnuss
Hauptgang:

Dessert:

Hirschrücken/Zwetschge
Wirsingkuppel/Topinambur
Buttermilch/Mohn/Birne/Hafer

R e s t a u r a n t

i s i e r
Familienfeiern Firmenfeiern Catering
Perfekte Feierlichkeiten!

www.Grund-Lehrte.de / Tel.Nr.: 05132-588940
Partner-Reisen Grund-Touristik GmbH & Co.KGPartner-Reisen Grund-Touristik GmbH & Co.KG

Auszug aus unserem Tagesfahrtenprogramm
10.10. Zwiebelmarkt in Weimar ......................................................................... 53,- €

11.10. Auf den Spuren von Thiel und Boerne in Münster.................................. 77,- €

21.10. Neues aus dem Fischkochstudio und dem Klimahaus ........................ 100,- €

31.10. chocolART – Schokoladenfestival in Wernigerode................................. 43,- €

01.11. „Wildern“ in der Schenkenküche ........................................................... 73,- €

08.11. Eichsfelder Wurstmarkt in Duderstadt ................................................... 45,- €

13.11. Lebkuchenzeit im Teutoburger Wald ...................................................... 68,- €

17.11. Gänsebraten beim Bauer Nuttelmann & Tierpark Ströhen..................... 96,- €

20.11. Fackelwanderung und Grünkohlessen in Hambühren ........................... 62,- €

25.11. Gänseessen „satt“ und Weihnachtsmarkt Osnabrück .......................... 80,- €

27.11. Adventsmarkt auf Schloss Hämelschenburg ......................................... 46,- €

28.11.Weserfahrt mit Buffet & Weihnachtsmarkt Bremen................................ 99,- €

29.11. Berliner Weihnachtsmärkte..................................................................... 55,- €

01.12. Adventszeit in Lüneburg.......................................................................... 43,- €

Mehrtages-Busreisen 2026 – Prospekt
kostenlos anfordern!

27.11. - 30.11. Breslau im Advent .................................................................... 529,- €

Kur- und Wellness – Erholungs-Urlaub 2027
Tschechien: Marienbad, Karlsbad, Franzensbad jeden Montag inkl. Busanreise

Deutschland: Bad Füssing/ Bad Griesbach/ Bad Brambach jeden Montag
inkl. Busanreise

Polnische Ostseeküste: Kolberg, Swinemünde samstags inkl. Busanreise

Flusskreuzfahrten 2027
Donau: 8 Tage Passau – Budapest – Passau

Donau: 15 Tage Passau – Donaudelta – Passau
Rhone: 8 Tage Lyon – Chalon – Arles – Lyon

Seine: 8 Tage Paris – Le Havre - Paris
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Weitere unverbindliche
Infos finden Sie auf
www.plan.de/laecheln

Mit einemVermächtnis für Plan
International ermöglichen Sie
Kindern weltweit Bildung und
faire Chancen.

Ihr Testament kann
Bildung schenken.
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